
1. TAG
  
09.15 Uhr Begrüßung 

09.30 Uhr KEYNOTE I: 
„Der Wandel ist machbar - die Vorreiter der Green Econo-
my sind die Gewinner der Zukunft“
Welche Bedeutung hat die Transformation der Wirt-
schaft in eine Green Economy für die wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Entwicklung in Asien?
Prof. Gensuo JIA, Deputy Director Key Lab of Regional 
Climate-Environment for East Asia, Chinese Academy of 
Sciences (CAS)

10.15 Uhr KEYNOTE II: 
„Wirtschaftliche Auswirkungen des Strukturwandels“
Welches sind die Folgen eines konsequent umgesetzten 
Strukturwandels und welche Unterschiede ergeben sich 
für Europa aufgrund der unterschiedlichen wirtschaftli-
chen Ausgangslage gegenüber Asien?
Prof. Dr. Martin Jänicke, Gründungsdirektor Forschungs-
zentrum für Umweltpolitik (FFU), FU Berlin 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.30 Uhr PODIUMSDISKUSSION:
„Worin bestehen die Chancen und Risiken einer Green 
Economy?“
Welche wirtschaftlichen Chancen eröffnen sich durch 
einen politisch gestalteten und gesellschaftlich getra-
genen Transformationsprozess und welche langfristi-
gen ökonomischen Schäden entstehen bei ausbleiben-
dem Strukturwandel?

Wie gehen die Gesellschaften national bzw. internati-
onal mit den Verlierern des Transformationsprozesses 
um?
Prof. Dr. Dieter Flämig, Vorsitzender des Forums für 
Strukturpolitik und Nachhaltigkeit, CDU Berlin
Prof. Gensuo JIA, Deputy Director Key Lab of Regional 
Climate-Environment for East Asia, Chinese Academy of 
Sciences (CAS)
Prof. Dr. Martin Jänicke, Gründungsdirektor Forschungs-
zentrum für Umweltpolitik (FFU), FU Berlin 
Prof. Dr. h.c. Christa Randzio-Plath, stellv. Vorsitzende 
von VENRO
Dr. Manfred Vohrer, Vorstandsmitglied für den Bun-
desverband mittelständische Wirtschaft (BVMW) im 
EV-KMU

 13.30Uhr Mittagspause 

 

14.30 Uhr PARALLELE WORKSHOPS:
„Wie muss Green Economy für eine wirklich nachhaltige 
Wirtschaftsweise in den Sektoren gestaltet werden. Wie 
können Interessens- und Zielkonflikte gelöst werden?“

1.) Wie kann eine Versorgung mit 100% Erneuerbaren 
Energien weltweit erreicht werden?
Thorben Becker, Energiereferent, BUND
Heiko Stubner, Leiter Politik, Bundesverband Erneuerba-
re Energien (BEE)
Moderation: Anja Köhne, Senior Policy and Communi-
cations Advisor, Smart Energy for Europe Platform 
(SEFEP)

 2.) Ressourcenverbrauch einer Green Economy – Wo 
liegen die künftigen Engpässe?
Jaakko Kooroshy, Chatham House, London
Damian Ludewig, Geschäftsführer, Forum Ökololgisch-
Soziale Marktwirtschaft (FÖS)
Moderation: Peter Fuchs, PowerShift – Verein für eine 
ökologisch-solidarische Energie- & Weltwirtschaft e.V. 

 3.) Wie können der Schutz und Nutzung der Biosphäre 
innerhalb der ökologischen Grenzen der Erde in Ein-
klang gebracht werden?
Günter Mitlacher, Leiter Biologische Vielfalt, WWF
David Moore, Global Footprint Network
Moderation: Dr. Steffi Ober, Referentin für Gentechnik 
und Naturschutz, NABU

16.15 Uhr Kaffeepause 

16.45 Uhr ABSCHLUSSDISKUSSION
„Wie viel und welches Wachstum ist in den globalen 
ökologischen Grenzen möglich?“
Wie kann eine Entkopplung von wirtschaftlichem 
Wachstum und Ressourcenverbrauch erreicht werden? 
Wie viel Wachstum wird zur Überwindung der Armut 
benötigt?
Welche politischen Rahmenbedingungen benötigt 
„Green Growth“ innerhalb der ökologischen Leitplan-
ken?
Wie viel Wachstum ist für Wohlstand und Lebens-
qualität notwendig? 

 Shailly Kedia, The Energy and Resources Institute (TERI), 
India 

 Daniela Kolbe, MdB SPD, Vorsitzende der Enquete-Kom-
mission „Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität“  

 Prof. Dr. Meinhard Miegel, Vorstandsvorsitzender, Denk-
werk Zukunft

 Heino von Meyer, Leiter OECD Berlin Center 
 Barbara Unmüßig, Vorstandsmitglied, 
 Heinrich-Böll-Stiftung

18.15 Uhr   Abendempfang

KONFERENZPROGRAMM 
Gesamtmoderation:  Monika Hoegen, Journalistin

Internationale Konferenz des Forum Umwelt und Entwicklung

„Ökologisch verträglich, sozial gerecht und 
ökonomisch zukunftsfähig – Strukturwandel für 
eine Green Economy“

7./8. Februar 2012 in Berlin, Hotel Aquino, Tagungszentrum Katholische Akademie     www.forumue.de



Internationale Konferenz des Forum Umwelt und Entwicklung
„Ökologisch verträglich, sozial gerecht und ökonomisch zukunftsfähig – Strukturwandel für eine Green Economy“
7./8. Februar 2012 in Berlin, Hotel Aquino, Tagungszentrum Katholische Akademie     www.forumue.de

 

 

KONFERENZPROGRAMM 
Gesamtmoderation:  Monika Hoegen, Journalistin

2. TAG

9.00 Uhr    PODIUMSDISKUSSION:
„Welche Impulse brauchen wir als Ergebnis von Rio? Was 
muss Rio leisten können?“
Was kann und muss von Rio erwartet werden?
Welche Signale muss Rio+20 zwischen Durban und 
Hyderabad senden?

 Wie kann die erforderliche Bekräftigung des politischen 
Willens mit konkreten Beschlüssen zu deren Umset-
zung verknüpft werden?

 Stephan Contius, Referatsleiter, Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 

 Thomas Fatheuer, freier Autor und Berater, ehem. Leiter 
des Brasilien Büros der Heinrich-Böll-Stiftung

 Sascha Gabizon, Geschäftsführerin, WECF - Women in 
Europe for a Common Future

 Klaus Milke, Vorstandsvorsitzender Germanwatch

10.45 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr   PARALLELE WORKSHOPS: 
„Positiv oder Negativ? – Transformation der Wirtschaft in 
der Praxis“ 

 Beispiel Südkorea:
 Wie wirksam sind staatliche Investitionen in Erneuer-

bare Energien gerade in Krisenzeiten als Anschub für 
strukturelle Veränderungen?

 Alena Schmuck, Inst. für Ostasienwissenschaften, Uni-
versität Wien

 Moderation: Jürgen Maier, Forum Umwelt und Entwick-
lung

 Beispiel Brasilien: 
 Führt der Wachstumspfad der brasilianischen Regie-

rung in die Sackgasse? Wo kann umgesteuert werden?
 Thomas Fatheuer, freier Autor und Berater, ehem. Leiter 

des Brasilien Büros der Heinrich-Böll-Stiftung
 Moderation: Johannes Küstner, Bildungsreferent / 

Zukunftsfähiges Deutschland, Brot für die Welt 
 

 Beispiel Südafrika:
 Ist der Strukturwandel hin zu einer Green Economy 

planbar? Welche Schlussfolgerungen lassen sich für den 
Konsultationsprozess seitens der UN ziehen?

 Dr. Anna Pegels, Deutsches Institut für Entwicklungs-
politik (DIE)

 Moderation: Michael Frein, Arbeitsstelle Handel und 
Umwelt, Evangelischer Entwicklungsdienst (EED)

 

12.30 Uhr    Mittagspause

13.30 Uhr    SYNTHESE DER KERNAUSSAGEN:
 Jürgen Maier, Forum Umwelt und Entwicklung
 WS Rapporteure ins Plenum

14.15 Uhr    ABSCHLUSSDISKUSSION:
 „Was erwartet Deutschland von Rio+20 und welchen Bei-

trag muss Deutschland leisten?
 Welchen Beitrag könnte eine deutsche Green Econo-

my Roadmap für eine Transformation in Deutschland 
und weltweit leisten? Wie muss eine solche Roadmap 
gestaltet sein?

 Wie muss diese in Deutschland umgesetzt werden? 
Welche Weichenstellungen sind dafür nötig?

 Ulrich Kelber, Stellv. Vorsitzender, SPD-Bundestagsfrak-
tion

 Dr. Kurt-Christian Scheel, Abteilungsleiter Regierungs- 
und Politikbeziehungen, Robert Bosch GmbH

 Jürgen Trittin, Fraktionsvorsitzender Bündnis90/Die 
Grünen

 Prof. Dr. Hubert Weiger, Vorsitzender des BUND

16.00 Uhr  Verabschiedung, Schlusswort der Moderation

16.15 Uhr Ende der Veranstaltung


